
Leitbild des bundesweiten Netzwerkes Qualitätsmanagement an Hochschulen 

      Wer wir sind 

Wir sind eine bundesweite unabhängige Gruppe von Expertinnen und Experten mit Praxiserfahrung 
im Qualitätsmanagement an Hochschulen unterschiedlicher Typen. 

Mission 

Das QM-Netzwerk interpretiert und erläutert Begriffe des Qualitätsmanagements für Hochschulen, 
entwickelt und adaptiert entsprechende Methoden und Instrumente. 

Das QM-Netzwerk fördert die Kompetenzentwicklung der beteiligten QM-Mitarbeiterinnen und QM-
Mitarbeiter. 

Das QM-Netzwerk bietet eine Plattform für den Erfahrungsaustausch der beteiligten Hochschulen. 

Vision 

Wir sind kompetente und gesuchte Ansprechpartnerinnen und Ansprechpartner für die im Netzwerk 
engagierten Hochschulen sowie für interessierte Externe1. Wir wollen das Qualitätsmanagement in 
Hochschulen aktiv mitgestalten. 

          Unsere Werte und Spielregeln 

Verbindlichkeit – Kontinuität – Verlässlichkeit. Wir verpflichten uns, grundsätzlich an den Netz-
werktreffen teilzunehmen (ggf. eine Vertretung). Nach dreimaligem unentschuldigtem Fehlen erfolgt 
eine Anfrage beim Mitglied bzgl. des Interesses an der weiteren Mitarbeit. Besteht am QM-Netzwerk 
kein Interesse mehr, wird das Mitglied von der Verteilerliste entfernt und nicht mehr zu den regelmä-
ßigen Netzwerktreffen eingeladen.  

Offenheit und Vertraulichkeit: Die Arbeitsweise der Mitglieder des QM-Netzwerks zeichnet sich 
durch Offenheit aus. Sensible Inhalte werden von den Mitgliedern vertraulich behandelt. Jegliche 
Veröffentlichungen von Arbeitsinhalten sind mit der Gruppe abzustimmen. 

Aktive Mitarbeit: Jedes Mitglied bringt sich aktiv mit seinem Wissen in die Gruppe ein. 

Praxisnaher Ansatz: Unsere Ergebnisse orientieren sich an der Umsetzbarkeit im Hochschulbereich. 

Arbeitsweise der Gruppe: Die Mitglieder des Netzwerks treffen sich in der Regel zweimal im Jahr 
für zwei Tage abwechselnd an der Hochschule Fulda und der Hochschule Darmstadt. Die Termine, 
die Themen und der Ablauf des nächsten Treffens werden gemeinsam vereinbart. Es können u.a. 
Impulsvorträge aus den beteiligten Hochschulen oder von externen Expertinnen und Experten sowie 
Workshops stattfinden. Das Protokoll zum Treffen wird an alle Mitglieder des Netzwerks versandt, die 
Arbeitsergebnisse  nur an die Teilnehmerinnen und Teilnehmer des Treffens.  

 
Neue Mitglieder sind willkommen! 

                                                
1
 z.B. andere Hochschulen, Akkreditierungsrat, Hochschulrektorenkonferenz (HRK), Interessenvertretungen, 

Deutsche Gesellschaft für Qualität (DGQ) 

Stand: 25.03.2014    


